
1           Mªrz - April - Mai 2025 

 

Gemeindebrief 

 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kummerfeld 

mit der Osterkirche 

f¿r  

Borstel-Hohenraden, Kummerfeld und Prisdorf 

 

É B.Andresen 

 
Die Engel stehn am alten Orte ... 
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 AnGedacht 

Er ist wieder da am alten Orte - der Engel, den ich mit den 

ersten Kirchbesuchen als Kind verbinde. 

Auf einer Stange stand der Engel im Altarraum, bescheiden, 

zur¿ckgenommen, gesammelt - und darin war er treu immer 

da. Nicht immer aber trug er eine Kerze. Wenn doch, dann 

wohl zu einem besonderen Anlass oder zu einem besonderen 

Anliegen. Beim Kindergottesdient habe ich 

gerne seine Nªhe gesucht. Er war mir vertraut. 

Eine alte Postkarte mit dem Engel als Motiv begleitet mich 

schon seit Jahrzehnten. Der Knick ist eine bleibende Narbe, die 

das Foto umso kostbarer macht. Gesicht und Oberkºrper sind 

wie in einem Portrait ausgeleuchtet. Das gibt dem Engel Wªr-

me, das strahlt Wªrme auf den Betrachter ab.  

Einige Zeit schien nur die Postkarte noch von ihm zu erzªhlen.  

Nun ist er wieder da am alten Orte - aber anders.  

Ich hatte ihn immer farbig in Erinnerung. Die Farbe fehlt.  

Und das alte Schwarz-WeiÇ-Portrait scheint meiner Erinnerung 

Recht zu geben. āAufpoliertó wirkt er nach der Restaurierung. 

Die Wiederbegegnung brauchte Zeit. Wir mussten uns neu mit-

einander bekannt machen.  

Gut, dass er wieder da ist. Er hat seinen uralten Dienst wieder 

aufgenommen. Am alten Orte trªgt und h¿tet er seine Kerze 

den vielen Anlªssen zwischen Freud und Leid zugut.  

Da war ich ihm besonders im letzten Jahr wieder dankbar nah. 

 Bleiben Sie beh¿tet! 

         Ihr Pastor 
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 in der Osterkirche, 18:30 Uhr 

Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im 
S¿dpazifik liegenden Inseln kºnnte dazu verleiten, 
das Leben dort nur positiv zu sehen. Es ist ein 
Tropenparadies und der Tourismus der wichtigste 
Wirtschaftszweig der etwa 15.000 Menschen, die 
auf den Inseln leben. 

Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreibe-
rinnen des Weltgebetstag-Gottesdienstes aus 
ihrem Glauben - trotz zum Teil auch problemati-
scher Missionierungserfahrungen wird der christli-
che Glaube auf den Cookinseln von gut 90% der 
Menschen selbstverstªndlich gelebt und ist fest in 
ihre Tradition eingebunden. Die Schreiberinnen 
verbinden ihre Maorikultur, ihre besondere Sicht 
auf das Meer und die Schºpfung mit den Aussa-
gen von Psalm 139. Wir sind eingeladen, die Welt 
mit ihren Augen zu sehen, ihnen zuzuhºren, uns 
auf ihre Sichtweisen einzulassen. 

Nur zwischen den Zeilen finden sich in der Litur-
gie auch die Schattenseiten des Lebens auf den 

Cookinseln. Es ist der Tradition gemªÇ nicht ¿blich, Schwªchen zu benennen, 
Probleme aufzuzeigen,  ngste auszudr¿cken. Selbst das groÇe Problem der 
Gewalt gegen Frauen und Mªdchen wird kaum thematisiert. 

Ăwunderbar geschaffen!ñ sind diese 15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen - Atolle im 
weiten Meer- ist durch den ansteigenden Meeresspiegel, ¦berflutungen und 
Zyklone extrem bedroht oder bereits zerstºrt. Welche Auswirkungen der mºgli-
che Tiefseebergbau f¿r die Inseln und das gesamte ¥kosystem des (S¿d-)
pazifiks haben wird, ist unvorhersehbar.  

Wir w¿rden uns freuen, viele Besucher*innen im Gottesdienst und auch 

zum anschlieÇenden gemeinsamen landestypischen Essen im Saal  

begr¿Çen zu kºnnen.     Das Vorbereitungsteam 
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Kirchenmusik in der Osterkirche 

 

Sonntag, 4. Mai, 18:00 Uhr 

 

Musicalische Friedensseuffzer 

          Magdalene Harer, Sopran 

           Christoph Heidemann, Iris Maron 

          Barockviolinen 

       Ulrich Wedemeier, Laute  

Gefºrdert durch den    Anke Dennert, Cembalo 

       Simone Eckert,  

        Viola da gamba und Leitung 

Eintritt frei, Spende erbeten 

 
Unsere Sehnsucht nach Frieden bleibt ungebrochen - besonders in diesem Jahr, 

das im Zeichen der Erinnerung an das Ende des Zweiten Weltkrieges vor 80 

Jahren steht. Kriegerische Konflikte sind so alt wie die Menschheit selbst.  

Unter den traumatisierenden Eindr¿cken des 30jªhrigen Kriegs und seiner  

verheerenden Folgen entstanden die meisten Kompositionen dieses Konzerts.  

Martin Luther hat die sehns¿chtige Bitte um Frieden so eindr¿cklich in Wort und 

Musik gesetzt in seinem Choral 

 

 

Dieser verbreitete sich rasant 

schon in zahllosen Kompositionen seiner Zeitgenossen,  

¿ber Johann Sebastian Bach und bis in unsere Zeit.  

¥FFNUNGSZEITEN 
 
Montag - Mittwoch 

08:00 bis 19:00 Uhr 

Donnerstag + Freitag 

08:00 bis 20:00 Uhr 

Samstag 

08:00 bis 19:00 Uhr 
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Ver - leih uns Frie - den gnä - dig - lich, Herr Got t , zu un - sern Zei - ten.

Es ist doch ja kein and - rer nicht , der für uns könn - te st rei - ten,

denn du, un - ser Got t , al - lei - ne.
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Konfirmationen 2025  

 

Samstag, 3. Mai, 13 Uhr  

Elisa Bohmfalk, Kummerfeld 

Ben Bollow, Prisdorf 

Cara C¿lter, Kummerfeld 

Lotta Diehr, Kummerfeld 

Greta M¿ller, Kummerfeld 

Frida Niebur, Kummerfeld 

Jarla Ramcke, Borstel-Hohenraden 

Zoe Rick, Kummerfeld 

Tom Zabel, Kummerfeld 
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{ǘŜũŜƴ LǿŜ 
!Ƴ {ǇƻǊǘǇƭŀǘȊ мн 
нрпфр YǳƳƳŜǊŦŜƭŘ 

¢ŜƭŜŦƻƴ лпмлмκофуллму 
Ƴƻōƛƭ лмттκрлрнруп 

 
 

ŜƳŀƛƭ ƛƴŦƻϪȊƛƳƳŜǊŜƛ-ƛǿŜΦŘŜ 
ǿŜō ǿǿǿΦȊƛƳƳŜǊŜƛ-ƛǿŜΦŘŜ 

5ŀŎƘǊŜǇŀǊŀǘǳǊ κ 5ŀŎƘǎŀƴƛŜǊǳƴƎ κ 5ŀŎƘŜƛƴŘŜŎƪǳƴƎ 
LƴƴŜƴŀǳǎōŀǳ κ CŜƴǎǘŜǊŜƛƴōŀǳ κ DŀǳōŜƴ 

/ŀǊǇƻǊǘǎ 

Samstag, 10. Mai, 13 Uhr  

Arthur Albrecht, Borstel-Hohenraden 

Klara Dehn, Borstel-Hohenraden 

Greta Fischer, Borstel-Hohenraden 

Claas Heine, Borstel-Hohenraden 

Benjamin K¿hn, Kummerfeld 

Marius Landau, Borstel-Hohenraden 

Mika Laudien, Kummerfeld 

Linus Masurat, Borstel-Hohenraden 

Finn Seitz, Borstel-Hohenraden 
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Mºbeltischler 

Allrounder        

Reparaturen 

Atelier        

Kunsthandwerk            

 

Dorfstr. 39 

25495 Kummerfeld 

www.hb-holzdesign.de  04101-60 481 12 

Sonntag, 11. Mai, 11 Uhr  

Noah AnnuÇ, Prisdorf 

Lennit Gormans, Borstel-Hohenraden 

Mariella Karpa, Borstel-Hohenraden 

Esther Krºger, Prisdorf 

Johann M¿nster, Borstel-Hohenraden 

Sarah Marie RºÇ, Pinneberg 

Nick Schulz, Kummerfeld 

Ryan Tschierschke, Kummerfeld 

Jenna Wichert, Prisdorf 
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Verabschiedung von Matthias Mºller 

Mit Beginn des neuen Jahres ist Matthias Mºller in den Renten-

stand eingetreten. Das hatte sich zuvor unter den Kindern und 

dem Team des Kindergartens herumgesprochen, so dass er 

noch im Dezember mit einem herzlich-w¿rdigen Abschied ¿ber-

rascht werden konnte. 

Seit Mªrz 2009 hat Matthias Mºller in Nachfolge von Gerhard 

Siemssen die Verwaltung und mehr noch die Gestaltung des 

Friedhofs ¿bernommen. Denn viele Verªnderungen im Bestattungswesen  

haben in diesen Jahren die Arbeit auf dem Friedhof geprªgt. Das ist an den 

immer neuen Baumgrabstªtten und der Einrichtung der groÇen Eselswiese ab-

zulesen. 

Die ¦bernahme von Dienstleistungen im Kummerfelder Ruheforst vor ein paar 

Jahren hat Matthias Mºller sehr bef¿rwortet, da auf diese Weise ein dreikºpfi-

ges Team erhalten bleiben konnte.  

Friedhofsbesucher*innen wird mit Matthias Mºller ein Verwalter in Erinnerung 

bleiben, der immer Zeit zu Beratungen fand, der nie óum einen Schnack verle-

genó war und an dessen Arbeitskleidung - kotte B¿x oder lange B¿x - seine 

zwei Jahreszeiten  abzulesen waren é 

Ende Januar wurde Matthias Mºller in 

einem Gottesdienst mit einem Ab-

schiedssegen bedacht.  

Die Mitglieder des Kirchengemeinde-

rats, das Mitarbeiterteam und auch  

die Bestatter gaben zwischen Dank- 

adressen auch so manche Anekdote 

zum Besten. 

 


